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Rudolf Steiner: "Wir werden (im Vorgeburtlichen) erfüllt von den Anschauungen unseres künftigen 
Erdenlebens, und wir nehmen damit jene Kräfte auf, die dann unbewußt werden, wenn wir durch das 
Embryonalleben auf Erden hindurchgehen. Wir haben sie da bewußt; aber das Bewußtsein wird immer mehr 
und mehr abgedämpft, und es tritt allerdings ein Zeitpunkt ein, wo das Begehren stark wird, und wo selbst die 
Offenbarung der göttlich-geistigen Welt, in der wir vorher webend und lebend waren, immer mehr und mehr 
abgedunkelt wird, wo wir als geistig-seelische Wesen im vorirdischen Dasein so empfinden müssen, daß wir 
uns sagen müssen: Immer schattenhafter und schattenhafter wird die Geistweit um uns herum. Das, was früher 
noch hell erglänzt ist als göttliche Offenbarung, es wird immer schattenhafter und schattenhafter. In dem Maße, 
in dem das Äußere immer schattenhafter wird, werden die inneren Begehrungskräfte vehementer, die 
Außenwelt verdunkelt sich uns innerhalb unseres Geistdaseins, die Innenwelt wird kraftvoller, aber nach einiger 
Zeit nimmt uns diese kraftvolle Innenwelt völlig das Bewußtsein des künftigen Erdenlebens. Für eine Zeit, die 
der irdischen Empfängnis nicht lange vorausgeht, verdunkelt sich der Hinblick auf das irdische Dasein. Wir 
haben vorher hingeschaut auf dieses irdische Dasein; es war gewissermaßen die Zielerscheinung, jenes 
großartige, mächtige Weltentableau, in dem wir gelebt haben." (GA 218, 14. 10. 1922, S. 40/41, Ausgabe 1976) 
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2985. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

  Regimechange in Venezuela? – 

Geschichte und Hintergründe (13) 
 
Ich bekam den Hinweis auf folgenden Artikel von Manlio Dinbucci:2 
 

            
 
Letztendlich hat sich Präsident Trump den Ambitionen des tiefen US-Bundesstaates zur 
Zerstörung des karibischen Beckens3 angeschlossen. Er hat Vizepräsident Mike Pence und 
Senator Marco Rubio in ihrem Einsatz zur Destabilisierung Venezuelas bestätigt. Er könnte 
auch die beiden gleichen Männer in ihrem Projekt für Israel und gegen Syrien unterstützen. 
 
Die Ankündigung von Präsident Trump, in der er Juan Guaido als „legitimen Präsidenten" 
Venezuelas anerkennt, wurde in einem unterirdischen Kontrollraum innerhalb des 
Kongresses und des Weißen Hauses vorbereitet. Dies wurde von der "New York Times"4 
ausführlich beschrieben. Der Hauptakteur, der republikanische Senator für Florida Marco  

                                                 
1 Siehe auch Artikel 1122 (S. 1) und 1123 (S. 1).  
2 https://www.voltairenet.org/article204978.html (31 .1 . 2019) 
3 Siehe Artikel 2976-2978 
4 Unter Anmerkung 1 steht: "Trump takes sharp turn on 'America First' policy", Peter Baker and Edward Long, 
The New York Times, January 26, 2019. 
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(Vor fast einem Jahr empfing Präsident Trump Vizepräsident Mike Pence und Senator Marco Rubio im Weißen 
Haus. Sie waren gekommen, um ihm die Frau eines der Führer der venezolanischen Opposition vorzustellen. 
Damals war er gegen jeden Akt der Destabilisierung. Heute haben derselbe Pence und Rubio grünes Licht 
erhalten.5) 

 
Rubio, "gewissermaßen Außenminister für Lateinamerika, wird die Strategie der Regierung in 
der Region leiten und artikulieren", in Verbindung mit Vizepräsident Mike Pence und 
National Security Advisor John Bolton. 
Am 22. Januar präsentierten die drei Männer im Weißen Haus ihren Plan dem Präsidenten, 
der ihn billigte. Unmittelbar danach – so berichtet die "New York Times" – „rief Herr Pence 
Herrn Guaido an und sagte ihm, dass die Vereinigten Staaten ihn unterstützen würden, wenn 
er die Präsidentschaft übernehmen würde". 
 
Vizepräsident Pence übertrug dann eine Videobotschaft nach Venezuela, in der er die 
Demonstranten aufforderte, „Ihre Stimmen morgen hören zu lassen" und versicherte „im 
Namen von Präsident Trump und dem amerikanischen Volk – estamos con ustedes (wir sind 
bei euch), solange die Demokratie nicht wiederhergestellt ist", und Maduro als „Diktator, der 
die Präsidentschaft bei freien Wahlen nie gewonnen hat" bezeichnete. 
Am nächsten Tag krönte Trump Guaido offiziell zum „Präsidenten Venezuelas", obwohl er 
nicht an den Präsidentschaftswahlen im Mai 2018 teilgenommen hatte. Die Wahlen wurden 
von der Opposition boykottiert, die wusste, dass sie verlieren würde, und Maduro erlangte 
den Sieg unter der Aufsicht zahlreicher internationaler Beobachter. 
 
Dieses hintergründige Gemunkel zeigt, dass politische Entscheidungen in den USA vor allem 
vom "Tiefen Staat" getroffen werden, dem unterirdischen Zentrum der realen Macht, das im 
Besitz der Wirtschafts-, Finanz- und Militäroligarchen ist. Das sind die Menschen, die 
beschlossen haben, den venezolanischen Staat zu stürzen. Abgesehen von seinen riesigen 
Vorräten an wertvollen Mineralien besitzt Venezuela die größten Ölreserven der Welt, die auf 
mehr als 300 Milliarden Barrel geschätzt werden, sechsmal mehr als die Vereinigten Staaten. 
 
Um sich von der Zwangsjacke der Sanktionen zu befreien, die Venezuela daran hindern, die 
Dollars zu erhalten, die sie durch den Verkauf von Benzin an die USA verdient haben, hat 

                                                 
5 https://www.voltairenet.org/article204978.html (31 .1 . 2019) 
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Caracas beschlossen, den Verkaufspreis von Benzin nicht mehr in US-Dollar, sondern in 
chinesischen Yuan anzugeben. Dies ist ein Manöver, das die exorbitante Macht der Petro-
dollars bedroht, und aus diesem Grund haben die US-Oligarchien beschlossen, den Sturz des 
venezolanischen Staates zu beschleunigen und seinen Ölreichtum in die Hände zu bekommen. 
Sie brauchen diesen sofort, nicht als Energiequelle für die USA, sondern als strategisches 
Instrument zur Kontrolle des Weltenergiemarktes, vor allem gegen Russland und China. 
 
Zu diesem Zweck wurden Sanktionen und Sabotage eingesetzt, um die Knappheit an Gütern 
des täglichen Bedarfs in Venezuela künstlich zu verschlimmern und damit die Unzufriedenheit 
der Bevölkerung zu schüren. Gleichzeitig wurde die Durchdringung von US-amerikanischen 
„Nichtregierungsorganisationen" intensiviert – so hat beispielsweise die "National Endow-
ment for Democracy" innerhalb eines Jahres mehr als 40 Projekte in Venezuela zur 
„Verteidigung der Menschenrechte und der Demokratie" finanziert, die jeweils Zehn- oder 
Hunderttausende von Dollar kosteten. 
 
Da die Regierung weiterhin die Unterstützung der Mehrheit genießt, ist mit ziemlicher Sicher-
heit eine groß angelegte Provokation in Vorbereitung, die einen Bürgerkrieg im Inneren aus-
lösen und den Weg für Interventionen von außen ebnen soll. Unter der Mittäterschaft der 
Europäischen Union, die Caracas nach der Blockade venezolanischer öffentlicher Gelder in 
Belgien – ein Wert von 1,2 Milliarden Dollar – ein Ultimatum (mit Zustimmung der 
italienischen Regierung) für Neuwahlen stellte. Sie würden unter der Kontrolle von Federica 
Mogherini stehen, der gleichen Person, die Maduros Einladung, nach Venezuela zu gehen 
und die Präsidentschaftswahlen zu überwachen, im vergangenen Jahr abgelehnt hat. 
                                                                                                                       (Ende des Artikels.) 
 
Zur gegenwärtigen Situation in Venezuela: 
 

 
Venezuela: Regierung fängt US-Waffenlieferung ab und sperrt Brücke nach Kolumbien6 

 
                                                                                                                                                    (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
6 https://www.youtube.com/watch?v=rRUnd1GTY9M 


